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1.    Unser gemeinsames Trainingsprogramm
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1.    Unser Trainingsprogramm

Programmüberblick
Dieses Programm ist auf ambitionierte Verantwortliche im Management der Agrar- 
und Ernährungswirtschaft zugeschnitten und vermittelt Ihnen ein solides Rüstzeug, um 
die Feinheiten beim Aufbau und der Weiterentwicklung strategischer Wertschöpfungs-
partnerschaften und Netzwerke zu beherrschen.

Wählen Sie einzelne Module aus oder absolvieren Sie das gesamte Programm  
mit vier Modulen:

	� Modul 1 – Navigieren durch die Strukturen einer Wertschöpfungspartner-
schaft (START: 20. März 2024)

	� Modul 2 – Initiieren und Entwickeln der digitalen Kommunikation in Public-
Private-Partnerships (START: 11. April 2024)

	� Modul 3 – Vorgehensweise: Von der Transaktion zur Strategie  
(START: 8. Mai 2024)

	� Modul 4 – Effektives Public-Private-Partnership-Management  
(START: 6. Juni 2024)
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1.    Unser Trainingsprogramm

Programmüberblick
Highlights:

	� Flexible modulare Struktur

	� Onlineangebot: Maximale Flexibilität durch das Kombinieren von Offline- 
und Selbstlernphasen

	� Fachkundige Moderation: Lernen Sie von erfahrenen Branchenkennern 
und Führungskräften im Management von Wertschöpfungsketten und 
-netzwerken

	� Exklusives EQAsce-Zertifikat: Mit unserem Q-CERT-Wallet-System können 
Sie nach Abschluss des Programms Lebenslanges Lernen Punkte (LLP) er-
werben und sammeln für die Zertifikate:

 ̶ EQAsce Food Chain Manager

 ̶ EQAsce Food Safety and Health Manager

 ̶ EQAsce Risk and Crisis Manager
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1.    Unser Trainingsprogramm

Programmüberblick
Details

	� Format: Online, live und Selbststudium

	� Zeitlicher Aufwand: Sechs Stunden pro Woche

	� Zusammensetzung: Vier Module, zwei Wochen pro Modul, individuelle 
Expertenbegleitung für jedes persönliche Anwendungsprojekt (PAP), ent-
hält fünf PAP-Workshops

	� Start: 20. März 2024

	� Kursgröße: Auf 20 Teilnehmende begrenzt

	� Kosten: 7.490 € bei Buchung aller Module

	� Einzelpreis je Modul: 2.100 €

(Ermäßigung möglich bei mehreren Teilnehmenden pro Organisation)



7

1.    Unser Trainingsprogramm

Für wen ist das Programm?
	� Dieses Programm ist für Personen geeignet, die Management-Aufgaben 

in Unternehmen haben und aktiv an der Weiterentwicklung von Koope-
rationen in Wertschöpfungsketten der Agrar- und Ernährungswirtschaft 
beteiligt sind. Auch für Personen, die neu in Kooperationspartnerschaften 
einsteigen, ist das Trainingsprogramm genau die richtige Möglichkeit, Kom-
petenzen zu erwerben.

	� Für Personen, die von den Erfahrungen der dozierenden Branchenexper-
ten und anderen Teilnehmenden lernen wollen. Auch für diejenigen, die 
sich mit Verantwortlichen für die Transformation der Branche aus der 
ganzen Welt austauschen wollen und deren unterschiedliche Perspektiven 
beim Aufbau von Wertschöpfungsketten und Netzwerken kennenlernen 
möchten. Dabei können sie feststellen, dass sie viele ähnliche Herausforde-
rungen haben
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1.    Unser Trainingsprogramm

Vorteile des Programms
Durch das Programm lernen Sie:

	� unterschiedlichen Formen von Kooperation kennen, sowie regionale und 
globale Best-Practice-Ansätze für die Zusammenarbeit mit verschiedenen 
Interessengruppen zu verstehen,

	� wie Sie Ihr Wertschöpfungsketten-Ökosystem mit seinen spezifischen 
Kunden-Lieferanten-Beziehungen analysieren und bewerten können,

	� wie sich mit strukturierten Ansätzen und Methoden Kooperationen 
mit externen Akteuren initiieren, entwickeln, pflegen und erfolgreich 
verstetigen lassen.

	� wie sich digitale Kommunikationssysteme in regionalen und grenzüber-
greifenden Wertschöpfungsketten managen lassen,

	� wie Sie aus kurzfristigen Projektpartnerschaften langfristige, strategische 
Zusammenarbeit entwickeln,

	� wie sich Effekte kettenorientierter, unternehmensübergreifender Zusam-
menarbeit messen und darstellen lassen.
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1.    Unser Trainingsprogramm

Module und Lernziele
Das Programm besteht aus vier Modulen. Jedes repräsentiert einen Schritt bei der 
Entwicklung einer erfolgreichen Wertschöpfungspartnerschaft. Lernziel ist es, Kom-
petenzen zu erweitern, mit denen sich in Teams regionale und grenzübergreifende 
Wertschöpfungsketten managen lassen.
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1.    Unser Trainingsprogramm

Modul 1:
Navigieren durch die Strukturen eigener  
Wertschöpfungspartnerschaften

Modul 2:
Initiieren und Entwickeln der digitalen  
Kommunikation in PublicPrivate-Partnerships 

 y Aufbau starker Kooperationen in Wertschöpfungs-
ketten durch ein tiefes Verständnis des Umfelds 
der Kette.

 y Analyse sowohl interner als auch externer Kom-
munikationssysteme, Identifikation gemeinsamer 
Wertschöpfung, gefestigte Strukturen, Ressourcen 
und Interessengruppen

 y Nutzen Sie systematische Ansätze, um Koopera-
tionsmöglichkeiten zu erkennen, zu initiieren und 
zu verfolgen.

 y Definieren Sie die Transparenz und die Qualitäten, 
die Sie von internen und externen Kooperations-
partnern erwarten.

 y Identifizieren Sie Aktivitäten zur Zusammenarbeit.
 y Entwickeln Sie einen personalisierten Ansatz, der 

auf die Ziele Ihrer Wertschöpfungskette abge-
stimmt ist.

 y Lernen Sie digitale Tools zur Verbesserung der 
Kommunikation in Wertschöpfungsketten kennen.

Modul 3:
Vorgehensweise: 
Von der Transaktion zur Strategie

Modul 4:
Effektives Public-Private-Partnership- 
Management

 y Lernen Sie die Merkmale und Vorteile von strategi-
schen Partnerschaften kennen.

 y Verstehen Sie verschiedene Modelle und Rahmen-
bedingungen, die Sie anwenden können

 y Erwerben Sie Fähigkeiten, um den Übergang zu 
langfristigen, für beide Seiten vorteilhaften Partner-
schaften und Netzwerken in Wertschöpfungsketten 
zu erleichtern

 y Erfahren Sie, wie Sie Kooperationen pflegen, ver-
walten und messen können.

 y Erfahren Sie die Vorteile von Public-PrivatePart-
nerships. PPP als Anbieter von Dienstleistungen 
in der Daseinsvorsorge, Krisenmanagement und 
Umsetzung von Nachhaltigkeitszielen.

 y Lernen Sie effektive 
 y Kommunikations-, Kooperationsmanagement- und 

Evaluierungsstrategien kennen.
 y Lernen Sie, wie Sie für für beide Seiten vorteilhafte 

Verbindungen schaffen und Herausforderungen 
aktiv angehen. 
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2.    Ablauf und Programmodule
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2.    Ablauf und Programmodule

Lernformate
Um den verschiedenen Lernstilen, Zeitplänen und Wissensständen gerecht zu wer-
den, bietet die EQAsce-Academy das Programm in einem flexiblen Lernformat an:

	� Live, als Aufzeichnung und individuell: Workshops und Erfahrungsaus-
tausch zum Thema „Wissen für die Praxis“ sind als Live-Teilnahme mög-
lich. Dies fördert die aktive Zusammenarbeit und das Lernen von und mit 
Experten. Die Aufzeichnungen der Live-Veranstaltungen werden anschlie-
ßend zur Verfügung gestellt. Aufgaben und Seminare bieten die Flexibilität, 
im eigenen Tempo zu lernen.

	� Vielfältige Veranstaltungsformate: Die Dozenten und Dozentinnen der 
EQAsce-Academy nutzen eine Vielzahl von Formaten, um ideale Bedingun-
gen für das Verständnis theoretischer Konzepte zu schaffen, bewährte Me-
thoden und Beispiele aufzuzeigen, sowie Kompetenzen für die Umsetzung 
in der Praxis zu erwerben.

	� Materialien aus dem internationalen Netzwerk: Die EQAsce-Academy 
verwendet eine Reihe von Materialien wie Artikel, Veröffentlichungen und 
Lehrvideos. Diese Quellen bieten die Möglichkeit, die Themen während 
des Kurses zu vertiefen.
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2.    Ablauf und Programmodule

Lernformate
Alle Kurse werden Online in deutscher oder englischer Sprache angeboten, Lernmate-
rialien, Aufgaben und Peer Reviews sind über Ihre persönliche Lernumgebung online 
zugänglich. Die EQAsce Academy kombiniert unterschiedliche Lernformate innerhalb 
des viermonatigen Trainingsprogramms. Sie können die Reihenfolge der sieben For-
mate weitgehend selbst bestimmen.

1. Gemeinsame Workshops: Diskussionen und praktische Aktivitäten, bei denen Sie 
gemeinsam mit anderen Teilnehmenden kreativ werden können

2. Kamingespräche: Informelle Interviews mit Fachleuten aus der Praxis, die ihre 
unterschiedlichen Perspektiven teilen und verdeutlichen

3. Erfahrungsaustausch: Gemeinsame Online-Treffen unter Anleitung von Branchen-
kennern, die dabei unterstützen, erworbenes Wissen in die Praxis umzusetzen

4. Individuelle und mit anderen Teilnehmern geteilte Reflexionen: Bearbeitung von 
Fragen und kurzen Aufgaben, zu denen Sie wertvolles Feedback von anderen er-
halten

5. Modul-Aufgaben: Selbstgestaltetes Lernen an zu Trainingsbeginn formulierten 
Aufgaben zu Fallbeispielen, um Ihr erworbenes Wissen zu testen und Ihre neuen 
Fähigkeiten anzuwenden

6. Seminare: Gezielte, einstündige Lerneinheiten, die von erfahrenen Expertinnen 
und Experten aus der Branche durchgeführt werden

7. Ressourcen zum Selbststudium: Kursmaterial und unterstützende Quellen wie 
Artikel, Fallstudien, Videos
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2.    Ablauf und Programmodule

Lernformate

März 2024Februar 2024 April 2024 Mai 2024 Juni 2024

• Informationsveranstaltung
• Kennenlernen der Gruppe
• Einführung in die Lernformate

Vorbereitungskurs

• Online-Zugang zu Kursinhalten, 
• Lernumgebung und Kontakten.
• Teilnahme Alumni-Treffen

Nach dem Trainingsprogramm

M1
A1

M2
A2

M3
A3

M4
A4PAP PAP PAP PAP

Kern-Modul Modulaufgabe Persönliches Anwendungs-ProjektM A PAP



15

2.    Ablauf und Programmodule

Ablauf
1. Kursmodul (M):

	� Dauer: 2 Wochen
	� Workload: 6-8 Stunden pro Woche
	� Zusammenarbeit: Workshops. Anwesenheitspflicht
	� Kaminfeuergespräche: Live oder Selbststudium 
	� Seminare: Live oder Selbststudium
	� Erfahrungsaustausch: Anwesenheitspflicht
	� Reflexion durch Peer Reviews: In Ihrem eigenen Tempo

2. Modulaufgabe (A):

	� Workload: 4-6 Stunden
	� Aufgabe zur Refelxion
	� Live-Session mit Gruppe und Moderierenden

3. Persönliches Anwendungs-Projekt (PAP):

	� Workload: ~32 Stunden, Selbststudium
	� Keystone Projekt: Selbststudium
	� Vier Workshop-Sessions: Anwesenheitspflicht
	� Final Pitch Event: Anwesenheitspflicht
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2.    Ablauf und Programmodule

Module
Modul 1

Navigieren durch die Strukturen einer Wertschöpfungspartnerschaft

	� Workshop: Verdeutlichen und Verstehen des internen Ökosystems

	� Seminar: Verdeutlichen und Verstehen des externen Ökosystems

	� Seminar: Nutzung von Ressourcen für Kooperationen und Netzwerke in 
Lebensmittelwertschöpfungsketten

	� Erfahrungsaustausch: Methoden zur Verdeutlichung von Wertschöpfung 
in der Kette
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2.    Ablauf und Programmodule

Module
Modul 2

Initiieren digitaler Kommunikation und Entwicklung von Public-Private- 
Partnerships

	� Workshop: Identifizierung und Bewertung von Kooperationspartnern und 
Kommunikationssystemen in einer regionalen oder grenzübergreifenden 
Wertschöpfungskette

	� Seminar: Bewerten verschiedener Formen von externen Kooperations-
partnern

	� Workshop: Ausarbeitung eines Kooperationskonzepts und Aufbau eines 
digitalen Kommunikationssystems

	� Kaminfeuergespräch: Wie Regionalität und gemeinsame Standorte die 
Innovation in Wertschöpfungsketten und -netzen vorantreibt
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2.    Ablauf und Programmodule

Module
Modul 3

Von der Transaktion zur Strategie

	� Workshop: Modelle und Rahmen für strategische Kooperationspartner-
schaften

	� Kaminfeuergespräch: Ökosystemansatz für Kooperationspartnerschaften 
und die Zusammenarbeit unterschiedlicher Interessensgruppen

	� Kaminfeuergespräch: Schaffung nachhaltiger Innovationsökosysteme  
und die Herausforderungen von Wertschöpfungsketten der Agrar- und  
Ernährungswirtschaft

	� Workshops: Verhandlungen und Kooperationsvereinbarungen sowie  
die Lösung potenzieller Konflikte

	� Erfahrungsaustausch: Verbesserung des Verhandlungsgeschicks
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2.    Ablauf und Programmodule

Module
Modul 4

Effektives Public-Private-Partnership-Management

	� Workshop: Management von Kooperationen und Netzwerken

	� Kaminfeuergespräch: Account Management und Verwaltung von Kunden-
beziehungen (CRM)

	� Workshops: Messung und Bewertung von Kooperationen und Förderung 
einer gemeinsamen Kultur der kontinuierlichen Verbesserung

	� Erfahrungsaustausch: Entwicklung eines „Gesundheitschecks“ für Koope-
rationen in Wertschöpfungsketten
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2.    Ablauf und Programmodule

März 2024 Modul 1 April 2024 Modul 2
Mittwoch, 20. März 
14:30 – 16:30 – Internes Ökosystem1  
16:45 – 17:30 – Externes Ökosystem2  

Donnerstag, 11. April
14:30 – 16:30 – Identifizieren und Bewerten von  
                          Kooperationspartnern1  
16:45 – 17:30 – Bewerten verschiedener  
                          Kooperationsformen2  

Mittwoch, 27. März, 
14:30 – 15:15 – Resourcen in Wertschöpfungs-  
                          partnerschaften2  
15:30 – 16:30 – Bestandsaufnahme4

Donnerstag, 18. April
14:30 – 16:30 – Eigene Kooperationsideen entwickeln1 
16:45 – 17:45 – Wie Regionalität die Innovation durch               
                          Kooperationen vorantreibt3  

Mai 2024 Modul 3 Juni 2024 Modul 4
Mittwoch, 8. Mai
14:30 – 16:30 – Strategische Kooperationen1  
16:45 – 17:45 – Multi-Interessenten Zusammenarbeit3
17:45 – 18:45 – Schaffen nachhaltiger Innovations- 
                          systeme3 

Donnerstag, 6. Juni
14:30 – 16:30 – Management von Kooperationen und 
                          Netzwerken1 
16:45 – 17:45 – CRM in Kunden-Lieferanten  
                          Beziehungen3  

Donnerstag, 16. Mai
14:30 – 16:30 – Verhandlung Kooperationsverein- 
                          barung1

16:45 – 17:45 – Verbessern des Verhandlungs- 
                          geschicks4

Donnerstag, 13. Juni 
14:30 – 16:30 – Messen und Bewerten von 
                          Kooperationen1 
16:45 – 17:45 – Entwickeln eines Gesundheitscheck     
                          für Kooperationen4

1 Workshop: 120 min (live)
2 Seminar: 45 min (live oder Aufzeichnung)

3 Kamingespräch: 60 min (live oder Aufzeichnung)
4 Wissens- und Erfahrungsaustausch: 90 min (live)

Programmplan
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2.    Ablauf und Programmodule

Anerkennung & Zertifizierung
	� Die EQAsce-Akademie verwendet in ihren Weiterbildungs- und Trainings-

programmen das Konzept von definierten Lerneinheiten für lebenslanges 
Lernen (LLUs). Im Rahmen unserer Qualifizierungsangebote sind sie die 
Grundlage dafür, wie Kenntnisse und Fähigkeiten anerkannt werden. 

	� Ein LLU wird für acht Stunden aktives Lernen vergeben. Sie können LLUs 
sammeln und sie dann auch für weitere EQAsce-Zertifizierungen verwen-
den 

	� Nach erfolgreichem Abschluss des in der Broschüre vorgestellten Schu-
lungsprogramms erhalten Sie sechs LLUs und die Zertifizierung „EQAsce 
Food Chain Manager“. Um sich für die Zertifizierung zu qualifizieren, müs-
sen Sie: 
 ̶ 80 % Teilnahme an Live-Sitzungen, einschließlich Workshops und Wissen 

für die Praxis-Sitzungen vorweisen
 ̶ Reflexionsübungen, Modulaufgaben und Peer Reviews einreichen
 ̶ Ein persönliches Anwendungsprojekt (PAP) entwickeln und einreichen

	� Darüber hinaus können LLUs für die Zertifikate „EQAsce Food Safety and 
Health Manager“ und „EQAsce Risk and Crisis Manager“ gesammelt wer-
den.

	� Sie erhalten ein digitales Zertifikat. Das digitale Zertifikat kann über  
Q-CERT-Wallet an Organisationen oder potenzielle Arbeitgeber weiterge-
geben werden.
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2.    Ablauf und Programmodule

Organisation und Moderation
	� Die Mitglieder unterschiedlicher EQAsce-Gremien, Vorstand, Aufsichtsrat 

und die Beiräte für berufliche und studienbezogene Weiterbildung enga-
gieren sich als Moderatoren des gemeinsamen Trainingsprogramms

	� Sie sind aktiv in Forschung und Lehre sowie zahlreichen Verbundprojek-
ten, in denen es um die digitale Transformation aber auch den Aufbau von 
Public-Private-Partnerhships in den Wertschöpfungsketten der Agrar- und 
Ernährungswirtschaft geht.

	� Die EQAsce-Gremien konzipieren und organisieren regelmäßig Weiter-
bildungsprogramme, Schulungen und Workshops. Sie legen dabei den 
Schwerpunkt auf das kollaborativem Lernen und Co-CreationMethoden
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3.    Für Interessierte
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3.    Für Interessierte

Fortbildungsmöglichkeiten
Erreichen individueller Lernziele
Das EQAsce-Trainingsprogramm „Aufbau erfolgreicher Partnerschaften und Netz-
werke in Wertschöpfungsketten der Agrar- und Ernährungswirtschaft“ bietet einen 
ganzheitlichen Ansatz. Ziel ist es, einen Überblick und Verständnis für die Entwick-
lung und das Management von Kooperationen in der Agrar- und Ernährungswirtschaft 
zu erhalten. Mit seiner modularen Struktur ist das Trainingsprogramm so konzipiert, 
dass sowohl Personen, die aktiv an Kooperationen beteiligt sind, als auch solche, die 
neu in Kooperationspartnerschaften einsteigen wollen, zusätzliches Wissen erwerben 
können. Hierzu können einzelne Module gewählt werden, die auf Ihre spezifischen 
Bedürfnisse zugeschnitten sind. Oder Einsteiter wählen das gesamte Programm, um 
einen umfassenden Einblick in das Handlungs- und Aufgabenfeld in Wertschöpfungs-
ketten zu erhalten.

Über die EQAsce-Academy
Wir unterstützen eine Gemeinschaft von Branchenexperten und -expertinnen im Be-
reich der Agrar- und Ernährungswirtschaft, damit sie zu Katalysatoren einer doppelten 
Transformation und geforderter Veränderungsprozesse in diesem Wirtschaftsbereich 
werden. Unser gemeinsames Ziel ist es, die Verantwortlichen aus der Landwirtschaft 
mit für sie wichtigen gesellschaftlichen Akteuren zusammenzubringen. Damit soll es 
rascher gelingen, globale Herausforderungen gemeinsam innerhalb der Wertschöp-
fungsketten anzugehen. Durch unsere Schulungs- und Beratungsangebote befähigen 
wir Verantwortliche in Unternehmen, innovativer zu werden und effektive und lang-
fristige Kooperationen aufzubauen.
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3.    Für Interessierte

EQAsce Kontakt und Preis
	� Zur Registrierung und für weitere Informationen besuchen Sie unsere 

Website (www.eqasce.de) oder schreiben Sie eine E-Mail an  
training@eqasce.de – wir freuen uns darauf, Sie kennenzulernen.

	� Kosten: 7.490 € für das komplette Programm Module einzeln zu je 2.100 € 
buchbar

	� Die Inhalte der vier Module des Trainingsprogramms sind jeweils Stufen 
auf einem Weg, wie sich die benötigten Fähigkeiten und Kompetenzen für 
die Entwicklung von Wertschöpfungspartnerschaften und Erfahrungen der 
Teamarbeit aufbauen lassen. Start: 20. März 2024. Ende: 30. Juni 2024

	� Technische Anforderungen

 ̶ Die Teilnehmer benötigen die neueste Version ihres bevorzugten Brow-
sers, um auf die Lernplattform der EQAsce-Academy zugreifen zu können

 ̶ Darüber hinaus werden Microsoft Office und ein PDF-Viewer benötigt, 
um auf Dokumente, Präsentationen, PDF-Dateien und Abschriften zu-
greifen zu können

 ̶ Für maximale Flexibilität können Sie auf die Programminhalte von einem 
Desktop, Laptop, Tablet oder mobilen Gerät aus zugreifen

 ̶ Videovorträge können über das Internet gestreamt werden

mailto:training@eqasce.de
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Mitglieder der EQAsce-Gremien

Aufsichtsrat

Dr. Achim Münster 
Aufsichtsratsvorsitzender

Johan Zandbergen 
Aufsichtsratsmitglied

Dr. Simone Fritzen 
Aufsichtsratsmitglied

Prof. Dr. Sebastian Jarzebowski 
Aufsichtsratsmitglied

Vorstand und Gremien

Prof. Dr. Brigitte Petersen 
Vorstandsvorsitzende

Dr. Thomas Lettmann 
stell. Vorstandsvorsitzender

Dr. Klaus Becker 
Vorsitzender des Gremiums 
für die Berufsbegleitende 

Weiterbildung

Prof. Dr. Stephanie Krieger-Güss 
Vorsitzende des Gremiums  
für die Studienbegleitende 

Weiterbildung
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